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Wir lieben Schweizer
Von Ulrich Weber

Dass
uns nie etwas geschehe,

dass der Schweiz es prächtig gehe,
sei, so dachte ich als Kind,
weil wir doch soo Liebe sind.

Doch inzwischen gab's Lawinen,
Crashs auf Strassen und auf Schienen,
weithin überschwemmtes Land,
Flugzeug-, Hausabsturz und Brand.

Ja, seit Anfang dieses Jahres
ist dies alles nichts mehr Rares.

Was sonst stets weit weg geschah,

gibt's jetzt ganz erschreckend nah.

"V^enn wir uns dann überlegen,
wie wir aufzutreten pflegen
(Roche und Nestle, Credit Suisse),

sind wir heut ein Ärgernis,

sind wir weltweit nicht mehr brave

Unschuldslämmer, Unschuldsschafe.

Ach, wie war als Kind das fein,

so naiv - und lieb zu sein!
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